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Plötzlich kommt der Lenz gegangen

Unsere Stabskompagnie ist auf dem
Marsch. Der Kommandant, von Beruf
Glasermeister, inspiziert den Vorbeimarsch

seiner Schäfchen. Plötzlich
entdeckt er einen Säumer, der sein Pferd

nicht richtig am Zügel führt. Nun
entspinnt sich folgendes Gespräch
zwischen den beiden: «Säumer Michel, Si
sind nüd emol imschtand, de Güggel
eso zfüere, wies Reglement vorschriibt.

Me möcht meine, me hettene das vom
Rohfüere no nie verzellt. Me cha Si
doch niene bruuche. Was sind Si denn
eigetli vo Bruef?» «Au Glaser, Herr
Haupfma!» J. L.

Ich
wirte jetzt im

Casino Zoliikon
an der Seestraße bin

verantwortlich für gut Speis und Trank und
eine zuvorkommende Bedienung.

Täglich spielt ein flotter Barpianist.
Großer H-Platz Telefon 24 91 96

Werner Huber, Gérant

1 X

AARAU +

Ein Handschlag
beim Abschied ist die
Anerkennung des Gastes für die
Leistungen meiner Küche und
meines Kellers: Der Gast Ist
befriedigt!

Hotel Aarauerhof
Direkt am Bahnhof.

Restaurant BAR Feldschlöhchen-Bier
Tel. 2 39 71 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

Gleiches Haus : Salinenhotel Rheinfelden

einziges Boulevard-Café Zürichs
Grillroom - Bar - Calé - Bierrestauranl

Im Wintergarten Soirée dansanfe
Telefon 326803 Cr. Q SckeUmberg & Hochuli
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